
 
 
 
 
 
 
 
 

JANUAR 
 
JUBILÄUMSJAHR 
Mit einem kleinen Neujahrs-
ständchen auf dem Dorfplatz 
eröffnet der Musikverein sein 
Jubiläumsjahr: Seit 1811 gibt es 
nachweislich in Ortenberg eine 
Musikkapelle, das wird nach 200 
Jahren gebührend gefeiert. 
 
WALDSPECKVESPER 
Der Judo-Club Ortenberg-
Gengenbach hat wieder einge-
laden: Bei Speck am offenen Feuer 
an der „Plattform“ geht‘s zünftig und 
rustikal zu. 
 
EIN FERNSEHABEND… 
… der besonderen Art bietet die 
Freiwillige Feuerwehr beim Feuer-
wehrball: Ein nahezu professionell 
dargebotenes Programm in Form 
eines Familienabends vor dem 
Fernseher. Hier sitzen alle Besucher 
„in der ersten Reihe“ und danken 
dies mit stehenden Ovationen. 
 
MARIONETTENAUSSTELLUNG 
Im alten Schulhaus in der 
Bruchstraße stellt der Ortenberger 
Peter Scharte seine einzigartige 
Marionettensammlung aus: über 160 
Figuren der schwäbisch-aleman-
nischen Fasent zusammen auf 
kleinstem Raum. Die Veranstaltung 
findet überregionale Beachtung und 
lässt Überlegungen nach einer 
Dauerausstellung in Ortenberg 
entstehen. 

 

FEBRUAR 
 
UMLEITUNG 
Mit Beginn des Monats 
werden die witterungs-
bedingt mehrwöchig 
unterbrochenen Bau-
arbeiten am Südring- 
Kreisel fortgesetzt. Dies 
erfordert eine halbseitige Sperrung  

 
 
 
 
 
 
 
 
und Umleitung des Verkehrs über 
den Bühlweg, Käfersberg und Fes-
senbach. 
 
FASENTSERÖFFNUNG 
Das Motto der diesjährigen Fasent 
trifft mitten ins Schwarze: Mitten in 
der Zeit der Umleitung zum Bau 
des Südring-Kreisels als Erstem 
Bauabschnitt der Ortsumfahrung  
feiern die Ortenberger „alles was 
man kann umgehn“.  

 

MÄRZ 
 
HERMÄNNLE-OWE 
Am Schmutzigen Donnerstag beim 
legendären „Hermännle-Owe“ gibt 
es in den Ortenberger Lokalen bis 
in die Morgenstunden kaum mehr 
ein Durchkommen. 
 
JOHRMÄRKT 
Die Sonne lacht über Montenegro: 
Ein stahlblauer Himmel, beste 
Stimmung und viele Attraktionen 
lassen den traditionellen „Monte-
negrinischen Johrmärkt“ im 
Käfersberger Talkessel zu einem 
Erlebnis für die vielen Tausend 
Besucher werden.  

 

 
 

APRIL 
 

LANDESEHRENNADEL 
Für viele Jahre vorbildliches 
ehrenamtliches Engagement ver-
leiht der Ministerpräsident des 
Landes Baden-Württemberg Herrn 
Ludwig Schäfer, Herrn Claus 
Martus und im Oktober Frau Anita 
Seckinger die Landesehrennadel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
JUBILÄUMSWOCHENENDE 

200 Jahre 
Ortenberger Musik 
– das wird 
gefeiert: Mit dem 
Festbankett und 
dem Frühjahrs-

konzert unter dem Thema „Oper“, 
das die Besucher begeistert und 
zu stehenden Ovationen ver-
anlasst.  
 
FISCHESSEN 
Bei herrlichstem Frühsommer-
wetter verzehren die zahlreichen 
Besucher am Karfreitag eine 
Rekordmenge an Forellen beim 
Fischessen des Angelsportvereins 
am Schlossblicksee. 

 

MAI 
 
MAIBAUMSTELLEN 
Lange erwartet kommt der seit 
Wochen ersehnte Regen gerade 
zum Zeitpunkt in dem der 
Handwerker- und Gewerbeverein 
die beiden Maien stellt. Trotzdem 
kommen viele Gäste und be-
grüßen gemeinsam den Wonne-
monat. 
 
WEISSER SONNTAG 
Seit Monaten warten und freuen 
sich 14 Mädchen und 11 Buben 
auf diesen Tag. Endlich ist es 
soweit: Sie feiern am 1. Mai Ihren 
„Weißen Sonntag“ und gemein-
sam ihre Erstkommunion. 
 

 
 

Nur wenige Wochen später 
begehen neun junge evangelische 
Ortenbergerinnen und Ortenberger 
die Konfirmation in der Aufer-
stehungsgemeinde. 

Akzente 2011 
 

Ortenberger 



AUSSTELLUNG ORTENBERGER 
SAMMLER-TÜFTLER-BÄSTLER 
Modellautos, restaurierte Oldtimer, 
Eisenbahnen, Marionetten, Korb-
waren und vieles mehr ziehen viele 
Besucher in die Ortenberger Fest-
halle zur Ersten Ortenberger Sam-
mler-Tüftler-Bästler–Ausstellung. „Es 
ist beeindruckend wie viel Kreativität 
und handwerkliche Begabung hier 
gezeigt wird und es ist über-
raschend, welche „Schätze“ im ver-
borgen in so manchem Ortenberger 
Keller schlummern“, so ein be-
geisterter Besucher. 

 
KUNST IM RATHAUS - KiR 
„Kunst im Rathaus“ - KiR gibt’s auch 
in diesem Jahr: Die Arbeitsgruppe 
KIR eröffnet das Jahr mit 
Fotografien und Plastiken der 
Schwanauer Künstlerin Pauline 
Herrenknecht. Im Juni zeigt die 
Ortenbergerin Ellen Friedmann-
Mandel „Impressionen“ in Öl, Acryl 
und als Aquarellmalerei. Im Spätjahr 
stellt die Offenburger Künstlerin 
Nadja Deger Skulpturen und Objekte 
aus.  
 
REBBLÜTE 
Ein heißes und trockenes Frühjahr 
beschert bei der Rebblüte einen 
vierwöchigen Vegetationsvorsprung.  
Noch im Mai ist die Blüte 
abgeschlossen. Dies hat auch die 
kürzeste Lese aller Zeiten zur Folge. 

 

JUNI 
 
BAUWAGENPROJEKT 
Die Jugendlichen erhalten einen 
Platz zum „Chillen“: Hinter der 
Sporthalle stellt ein Eigentümer 
seinen Garten zur Verfügung. Die 
Gemeinde beschafft einen Bau-
wagen, den die Jugendlichen bald 
verschönern. 
 

 
 

JULI 
 
JUGEND MUSIZIERT 
Bereits zum wiederholten Mal dürfen 
zwei Jugendliche aus Ortenberg mit 

jeweils der Höchstpunktzahl den 
Titel des Siegers vom Bundes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ mit 
nach Ortenberg nehmen: 
Felicitas Eckert erzielte im 
mecklenburgischen Neubranden-
burg im Blockflöten-Trio die 
Traumnote und Maximilian Baritz 
wurde im Saxophon-Duo die 
Höchstpunktzahl zuteil. 
 
SCHULENTLASSFEIER 
Am 22. Juli werden in der 
Weinbergschule in Ohlsbach 17 
Schülerinnen und Schüler aus 
Ortenberg und Ohlsbach nach 
erfolgreichem Bestehen des 
Hauptschulabschlusses auf deren 
Berufsweg oder zur Weiterbildung 
entlassen. Nachdem bereits im 
vergangenen Jahr die Werkreal-
schule etabliert wurde, endet damit 
auch die Geschichte der Haupt-
schule in den beiden Gemeinden 
und somit auch die Ära der fast 
40-jährigen erfolgreichen Zusam-
menarbeit beider Gemeinden und 
Schulen im gemeinsamen Schul-
verband. 
 
WALDWEGE 
Mit einem zünftigen „Richtfest“ in 
der Waldwichtelhütte feiern die 
Mitglieder des Wald-Rentner-
Teams um Initiator Klaus Bürkle 
den Abschluss ihrer Arbeiten. In 
den vergangenen zwei Jahren 
wurden in mühsamer Handarbeit 
ca. 5.000 Meter der Fußpfade im 
Ortenberger Wald freigeschnitten, 
neu trassiert und befestigt. Man 
hat 60 neue Hinweisschilder 
angebracht und auch die fahr-
baren Waldwege ausgebessert. 
Damit entlastet diese Initiative 
nicht nur den Gemeindehaushalt, 
sondern es wurde etwas 
geschaffen, das sehr zum Er-
scheinungsbild unserer Gemeinde 
nach außen beiträgt.  
 
MEISTER 
Mit neun Punkten Vorsprung und 
einem Torverhältnis von 88:26 
Toren werden die D1-Junioren des 
SV Ortenberg souverän Meister in 
der Kreisliga und steigen somit in 
die höchste Spielklasse, die 
Bezirksliga auf. Um so höher 
anzurechnen ist der Erfolg, da die 

Mannschaft um die Trainer 
Michael Riehle und Kilian Vollmer 
bis auf eine Ausnahme aus dem 
jüngeren Jahrgang besteht.  

 

 
 
SOMMERFERIENPROGRAMM 
Auch 2011 gibt es in Ortenberg ein 
Sommerferienprogramm. Es 
liegen wieder schöne und 
spannende Wochen mit einem 
reichhaltigen Programm vor den 
Ortenberger Kindern. 

 

AUGUST 
 
DEUTSCH-FRANZÖSISCHE 
JUGENDBEGEGNUNG 
Zum zweiten Mal findet im 
Rahmen des Sommerferien-
programms eine Ferienfreizeit mit 
einem „Tandem-Sprachlehrer“ für 
29 Kinder aus Stotzheim und 
Ortenberg statt. In diesem Jahr 
geht’s nach Châtenois (Keschta-
holz) bei Schlettstatt im Elsaß.  
 
UNWETTER 
Nach zehn Minuten scheint schon 
wieder die Sonne, doch zuvor 
glaubt man, die Welt geht unter: 
Mit einer Heftigkeit, wie sich kaum 
jemand an Vergleichbares er-
innern kann fegt am Nachmittag 
des 24. August, dem "Barthlestag" 
ein Hagelsturm über Ortenberg 
hinweg. Hagelkörner in der Größe 
von Tischtennisbällen richten er-
heblichen Sachschaden an Fahr-
zeugen, Gebäuden und in den 
Obst- und Rebbeständen an.  

 
 

 
 
 



FIRMCAMP IN SLOWENIEN 
Spannende und erlebnisreiche Tage 
erleben 24 Firmanden aus Orten-
berg zusammen mit den Jugend-
lichen aus Ohlsbach auf dem 
Firmcamp in Slowenien.  

 

SEPTEMBER  
 
NEUE SCHULMENSA 
Pünktlich zum Schulbeginn kann der 
Umbau der Kellerräume im alten 
Schulhaus zur Mensa fertig gestellt 
werden: Am ersten Schultag 
nehmen die Schulkinder und Lehrer 
die neuen Räume in Betrieb. 
 
SCHLAFRAUM IM KINDERGARTEN 

Im Kindergarten darf künftig auch 
geschlafen werden: Zum Beginn des 
neuen Kindergartenjahres wird der 
Schlafraum und der Wickelraum für 
die Kleinkindbetreuung fertig, so 
dass das Betreuungsangebot in 
diesem Bereich deutlich erweitert 
werden kann. Man folgt damit einer 
Forderung der Eltern, die sich aus 
der Bedarfsumfrage im Jahr 2010 
ergeben hat.  
 
INVESTITUR 
Mit einem feierlichen Gottesdienst in 
Gengenbach wird Pfarrer Dr. 
Christian Würtz in das Amt des 
Pfarrers und Leiters der Seel-
sorgeeinheit eingeführt. 
 
EINSCHULUNG 
„Wir haben wieder zwei erste 
Klassen“ freut sich Rektor Werner 
Kempf bei der Einschulungsfeier. 33 
Kinder aus Ortenberg starten an der 
Von-Berckholtz-Schule in den neuen 
Lebensabschnitt. 
 
PFARRFEST 
Einer der letzten Regentage für viele 
Wochen zwingt den Pfarrgemeinde-
rat dazu, das Pfarrfest in der 
Festhalle abzuhalten. 

 

OKTOBER  
 
SCHLOSSBERGLAUF 
Am Tag der Deutschen Einheit 
veranstaltet der Turnverein den 1. 
Ortenberger Schlossberglauf: Über 7 
km geht es bei herrlichem Spät-
sommerwetter vom Schloss über 

den Panoramaweg und den Wald 
und wieder zurück. Zieleinlauf ist 
das Schlosstor. Fazit der über 100 
Teilnehmer: Wiederholung in 2012 
erwünscht! 
 
SCHÜTZEN-DORFMEISTERSCHAFT 

Zum dritten Mal in Folge konnte 
mit einem sensationellen Ergebnis 
der Frauentreff die Vereins-
meisterschaft im Schießen für sich 
erringen. Der Hermann-Litterst-
Wanderpokal verbleibt daher 
dauerhaft in den Reihen der 
schießsportbegeisterten Damen. 
 
BAUERNMARKT 
Der Bauernmarkt des Heimat- und 
Kulturvereins findet auf dem Dorf-
platz statt. Wegen miserabler 
Witterungsverhältnisse nutzen 
aber weniger Besucher als üblich 
die Gelegenheit zum Bummeln, 
Schlendern und Kauf ein-
heimischer Produkte und Erzeug-
nisse. Gleichzeitig findet die 
Prämierung des Kürbisschnitzwett-
bewerbs der Von-Berckholtz-
Schule statt: Der Erste Platz geht 
an Lena Vollmer. 
 
40. JAHRE FRAUENTREFF 
Der Frauentreff feiert das vierzig-
jährige Bestehen des Vereins mit 
einem Festakt und einem Rück-
blick auf die vier Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte unter dem 
Motto „aktiv, dynamisch und 
attraktiv“. 25 Gründungsmitglieder 
können geehrt werden, sechs 
Frauen erhalten die Ehren-
mitgliedschaft.  
 
ALLMENDGRÜN 
Mehrere Neuansiedelungen im 
Allmendgrün verleihen unserem 
Gewerbegebiet langsam ein 
Gesicht. Handwerksbetriebe, aber 
mit der Firma BMG Labtech auch 
international agierende Unter-
nehmen tragen dazu bei, dass in 
unserer Gemeinde neue Arbeits-
plätze und eine tragfähige struk-
turelle Basis für die kommunale 
Entwicklung entstehen. Das kann 
auch gefeiert werden: Die 
Neueröffnung der Obstwelt Kiefer, 
deren Standortentscheidung auch 
die Bedeutung Ortenbergs als 
wichtige Obstbaugemeinde unter-

streicht, zieht viele Tausend 
Besucher an. 
 
ROTWEINSINGERS IN STOTZHEIM 

Einer spontanen Idee von Emil 
Herp folgend, gestalten die 
Rotweinsingers in Stotzheim den 
Sonntagsgottesdienst. Etliche 
Ortenberger reisen mit und ge-
nießen zusammen mit den 
Stotzheimern, die zu einem 
Aperitif laden, das anschließende 
Platzkonzert auf dem Kirchplatz. 
 

 
 

VOROCHESTER ÜBERZEUGT 
Auf großer Bühne beim BW-
MUSIX im schwäbischen Balingen 
verfehlt das Vororchester und 
Teile der Jugendkapelle des 
Musikvereins mit Dirigent Markus 
Frieß knapp den mit 1.000 EUR 
dotierten Preis, erreicht aber in der 
offenen Wertung mit 89 Punkten 
ein hervorragendes Ergebnis.  
 
 

WEINPRÄMIERUNGEN 
Auch 2011 erzielen Ortenberger 
Betriebe nationale und inter-
nationale Prämierungserfolge und 
unterstreichen die Rolle Orten-
bergs als Weinbaugemeinde: 
 

Die Winzergenossenschaft erringt 
bei den DLG-Prämierungen zwei 
Goldmedaillen. Bei der Prä-
mierung des Badischen Weinbau-
verbands werden deren Weine 29 
Mal mit Gold und 24 Mal mit Silber 
ausgezeichnet. Die Fachzeit-
schrift „Selection“ bewertet die 
Gengenbacher Winzergenossen-
schaft als Betrieb mit dem „besten 
Sortiment“. 
 

Das Weingut Sieferle erreicht bei 
der Landesweinprämierung vier 
Gold- und eine Silbermedaille. 
Beim Degustationswettbewerb der 
Zeitschrift „Selection“ wird es mit 
zweimal 4 Sternen ausgezeichnet.  
 

Das Weingut Schloss Ortenberg 
erreicht beim „Ortenauer Riesling 
Top Ten 2011“ den 3. Platz im 
Gesamtklassement und den 3. 



Platz „Bester trockener Riesling“ für 
ihren 2010er Klingelberger-Riesling 
SL. Neben vielen weiteren Auszeich-
nungen wie Gauld Millau und 
Eichelmann geht das Weingut 
Schloss Ortenberg bei inter-
nationalen und nationalen Wett-
bewerben als bester Erzeuger in 
Deutschland und Baden-
Württemberg hervor. 
 

Das Weingut Jasmin Kiefer, das in 
diesem Jahr seinen Keller nach 
Gengenbach verlegt, erreicht bei 
dem Wettbewerb „Top Ten 
Ortenauer Spätburgunder Rotwein“ 
den 1. Platz für das beste Sortiment. 

 

 
 

November  
 
WINZERFEST 
Der Musikverein macht sich selbst 
das schönste Geburtstagsgeschenk 
zum 200-jährigen Bestehen: drei 
Tage feiern zahlreiche Besucher das 
Erntedankfest der Winzer in der 
Obstmarkthalle. 
 
BÜRGERMEDAILLE 
Im Rahmen der Bürgerver-
sammlung erhält Alfons München-
bach die Bürgermedaille 2011. Als 
Vertreter des Preisträgers aus dem 
Vorjahr, der „Rentnertruppe“ hält 
Peter Schulze die Laudatio und 
würdigt die vielschichtigen und 
zahlreichen ehrenamtlichen Leist-
ungen des Preisträges über viele 
Jahrzehnte in und für Ortenberg. 
 
GESPLITTETE ABWASSERGEBÜHR 

Aufgrund eines Urteils aus dem Jahr 
2010 müssen alle Gemeinden in 
Baden-Württemberg die Abwasser-
gebührensystematik umstellen und 
die Niederschlags-wassergebühren 
nach einem neuen Maßstab 
berechnen. Nicht nur für die 
Beschäftigten in der Gemeinde-
verwaltung bedeutet dies einen 
riesigen Zusatzaufwand: Viele 
Grundstückseigentümer sehen sich 
großen Fragen gegenüber und 
nutzen die angebotenen Infor-

mationsmöglichkeiten um sich 
mehr Klarheit zu verschaffen. 

 

Dezember 
 

EHRENBÜRGER 
F. X. VOLLMER 

 

Am 15. Dezember 
2011 verstirbt im 
Alter von 89 
Jahren in Titisee–

Neustadt unser Ehrenbürger Herr 
Prof. Dr. Franz X. Vollmer. 
Am 27. Mai 1987 wurde ihm durch 
Herrn Bürgermeister Hermann 
Litterst das Ehrenbürgerrecht 
verliehen.  
Die Gemeinde Ortenberg würdigte 
damit die außerordentlichen Ver-
dienste, die sich Herr Dr. Vollmer 
für seine Heimatgemeinde er-
worben hat. In jahrzehntelanger 
mühseliger und selbstloser For-
schungsarbeit hat Herr Dr. Vollmer 
die Ortenberger Geschichte re-
konstruiert, in mehreren Druck-
werken publiziert und Geschichte 
damit lebendig und greifbar 
gemacht.  
 
TVO-NIKOLAUSFEIER  
Wie seit Jahrzehnten Tradition, 
kommt der Nikolaus zu den 
Ortenberger Kindern in die 
Schlossberghalle. Beim fröhlichen 
Nachmittag des Turnvereins ver-
kürzen Kinder- und Jugend-
gruppen die Wartezeit bis es 
endlich soweit ist. 
 
WEIHNACHTSSINGEN 
Trotz Dauerregens lassen es sich 
viele Ortenberger nicht nehmen, 
sich in dem von den Mitgliedern 
liebevoll gestalteten Budendorf auf 
dem Dorfplatz auf die Weihnachts-
tage einzustimmen. Der Kinder-
garten, der Schulchor, der 
Männerchor und als besondere 
Überraschung ein Projektchor mit 
gemischtem Chor und dem 
Schülerchor sorgen für eine viel-
stimmige Weihnachtsatmosphäre.  
 
 
 

*************************************** 
 
 
 

EINWOHNERSTATISTIK 
Ortenberg hat am 31. Dezember 
2011 3.343 Einwohner aus 56 
Nationen.  
 

20 Ortenbergerinnen und Orten- 
berger sind über 90 Jahre alt. Die 
Altersgruppe der über 65-Jährigen 
besteht aus 670 Personen.  
 

19 Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind im Jahr 2011 verstorben, 27 
kleine Ortenberger erblicken das 
Licht der Welt.  
 
WAS SONST NOCH GESCHAH 
 In der Friedhofshalle wird im 

Frühjahr ein Abschiedsraum 
gestaltet und auf dem Friedhof 
ein gärtnergepflegtes Gemein-
schaftsgrabfeld eingerichtet.  

 10 Ehepaare feiern die 
Goldene, 4 die Diamantene 
Hochzeit. 

 Justine Lange wird Badische 
Teakwondo Meisterin. 

 Acht Ortenbergerinnen und 
Ortenberger nehmen erfolg-
reich beim legendären Berlin-
Marathon teil. 

 Die Gengenbacher Winzerge-
nossenschaft feiert ihr sechzig-
jähriges Bestehen. Jochen 
Basler wird neuer Geschäfts-
führer. 

 Die Gemeinde präsentiert sich 
mit einer neuen Homepage. 

 Als „Begrüßungsgeschenk“ er-
halten alle Neugeborenen ein 
„Ortenberger Lätzchen“. 

 Der Heimat- und Kulturverein 
veranstaltet einen interes-
santen Vortrag über Gertrud 
von Ortenberg, eine Autoren-
lesung über den historischen 
Roman „Die Hexengräfin“ und 
stellt die Broschüre über 
Ortenberger Kleindenkmäler 
vor. 

 Anzahl der Photovoltaik-
anlagen in Ortenberg  steigt: 
von 500 kWp auf 760 kWp 
installierter Leistung.  

  

 


